
 Wir benötigen Ihre Unterstützung! Für die 
Neugestaltung und Ausstattung der 24 Appar-
tements ist unser Verein dringend auf Spenden 
angewiesen. Mehr dazu auf Seite 7.

Das FFH mietet drei Stockwerke vom Stif-
tungsamt der Stadt Augsburg und schafft so 
bezahlbaren Wohnraum für Menschen mit 
Behinderung. Das Rathaus in Sichtweite, Ar-
beitsplatz und Supermarkt gut erreichbar und 
ein buntes, soziales Umfeld – Menschen mit 
hohem Hilfebedarf leben dort Tür an Tür mit 
Mietern ohne Behinderung, die sich durch 
Engagement in der Assistenz und Hausgemein-

Wohntraum Innenstadt
Inklusives Projekt im St. Jakobsstift

schaft ihre Miete fi nanzieren. Unser Assistenz-
dienst PAsst! organisiert die Betreuung und das 
Bewohnerengagement. 

Danke an die Stadt Augsburg

„Die Kosten für den Ausbau muss unser Verein 
übernehmen, deshalb freuen wir uns über jede 
Zuwendung! Das Projekt erschließt unseren Kli-
enten innerstädtischen Lebensraum, in dem sie 
selbstbestimmt, aber dennoch ambulant betreut 
und mit der nötigen Versorgung an Assistenz- 
und Pfl egedienstleistungen wohnen“, so FFH-
Vorstand Gregor Beck. 

machbar!
Ausgabe 2_November 2017

Unsere Freunde schaffen Erfolge

Paralympisches Sportfest  7 Seite 2  •  Wir wollen musizieren!  7 Seite 6

Dr. Stefan Kiefer, 
Sozialreferent der 
Stadt Augsburg

     Das Projekt schafft 
   einen lebendigen Sozialraum  
         und fördert 
     bürgerliches Engagement.

»

«

Besonders attraktiv: die Dachterrasse im St. Jakobsstift



Paralympisches Sportfest

Das Fritz-Felsenstein-Haus begrüßte 
250 Sportler aus 16 bayerischen Schulen 
zu „Jugend trainiert für Paralympics“.

Was für ein großartiges Event! 
        Wir hatten tolle Wettkämpfe und jede Menge Spaß!
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SERHAN BUGDAY,  POLIZEISCHÜLER
DER BEREITSCHAFTSPOLIZEI  KÖNIGSBRUNN

Ich habe gerne mitgeholfen. Es ist schön zu sehen, mit wie viel Fairness 
und Begeisterung die Schüler paralympische Sportarten betreiben.

CORNELIA KOLLMER,  MITGLIED DES

VORSTANDS DER STADTSPARKASSE  AUGSBURG

Respekt und Anerkennung an alle Sportler! Wir haben 
die Veranstaltung gerne mit einer Spende unterstützt.

Danke an alle Partner, die unser Landesschul-
sportfest unterstützt haben: Bereitschafts-
polizei Königsbrunn, Stadtsparkasse Augsburg, 
Brauhaus Riegele, Aldi Süd, Königsbrunner Zeit-
börse und die Firma Elekta. 

Sie haben dazu beigetragen, dass wir unsere Gast-
geberrolle erfüllen und unsere Sportler erfolg-
reiche und fröhliche Wettkampftage erleben 
konnten. Allen voran waren die Polizeischüler 
der Königsbrunner Bereitschaftspolizei eine un-
schätzbare Hilfe beim Landeschulsportfest der 
bayerischen Förderschulen, das wir in diesem 
Jahr in Königsbrunn ausrichten konnten. 
Klar, dass bei einer Sportveranstaltung für kör-
perbehinderte Schüler viele helfende Hände ge-
braucht werden. 150 angehende Polizisten der 

Bereitschaftspolizei waren zur Stelle, um dort 
mitanzupacken, wo Hilfe notwendig war.

Auf, Du schaffst das!

Doch nicht nur das - die Polizeischüler glänzten 
am Rande der Startbahnen auch in ihrer Rolle 
als Motivatoren, feuerten die Sportler auf den 
letzten Metern an, sprachen ihnen Mut zu oder 
waren auch mal zur Stelle, wenn die Kräfte nach-
ließen. Der olympische Geist war bei diesem 
Sportevent immer präsent: Wenn alle fair bleiben 
und aufeinander achten, kann Großes gelingen! 
Für unsere Schwimmer und Rollstuhlbasketbal-
ler war die Veranstaltung das Sprungbrett zum 
Bundesfi nale von „Jugend trainiert für Paralym-
pics“ in Berlin.

Helena lernt, mit Ihren Augen zu spre-
chen. Mit Hilfe unserer Experten konnte 
sie das zunächst an einem teilweise spen-
denfi nanzierten Testgerät erproben.

My Tobii ist ein spezieller PC, der sich mit 
den Pupillen über Infrarot-Technik steuern 

lässt. Helena hat gute Chancen, damit am PC 
schreiben zu lernen und so später auch einen 
Sprachcomputer zu steuern. „Sie hat mitt-
lerweile ein eigenes Gerät und macht damit 
tolle Fortschritte“, freut sich Therapieleiterin 
Dagmar Simnacher.

 PC mit Augensteuerung
DANKE!

Dagmar Simnacher.
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Pinwand

2018 steht ganz im Zeichen unseres 
50-jährigen Jubiläums! Wir wollen die-
sen Geburtstag mit Veranstaltungen und 
Festen auf unterschiedliche Weise bege-

hen und freuen uns jetzt schon auf 
zahlreiche Gäste! Auf unserer Web-
seite unter www.felsenstein.org aktua-
lisieren wir laufend unseren Veranstal-
tungskalender.

Der Startschuss fällt am 1.2.2018 mit 
einem großen Festakt in unserem 
Haus. Herzliche Einladung 
an alle Freunde des FFH!

Festivalstimmung 
im FFH!

Rundfahrt 
am 5. Juli

 mit den 

Friedberge
r Oldtimer

-Freunden

save 
the

 date!

Die Felsenstein-Schule hat 
einen neuen Schulleiter! 
Gerhard Schweiger ist seit 
Schuljahresbeginn der neue 
Chef in Sachen Schulun-
terricht. 262 Schüler und 
71 Lehrer heißen ihn herzlich willkommen.

Fritz & Jack - das 
neue Logo für 
unser Wohnprojekt 
St. Jakobsstift!

Biertischgarnituren selbstgebaut! 
Gemeinsam mit Schülern der Brunnenschu-
le haben unsere Schüler der Berufsschulstufe 

im Auftrag eines 
Herstellers für 
Gartenmöbel 20 
Biertischgarnitu-
ren fachmännisch 
montiert. 

Zweimal im Jahr 
gibt es bei uns 
Wellness für alle
Menschen mit Handicap 
können sich beim Schwim-
men, bei Massagen und 
anderen Wellnessangebo-
ten verwöhnen lassen.

Vom 6. und 7. Juli 2018 feiern 
wir ausgelassen und fröhlich 
ein inklusives Fest mit Live-
Musik, Theater und Kultur, 
leckeren Speisen, vielen At-
traktionen und Überraschun-
gen. Termin vormerken!
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Mein Herzensprojekt

Unparteiisch und engagiert
Augsburger Schiedsrichtervereinigung fördert Felsensteiner

Fußball und Fairplay sind nicht vonein-
ander zu trennen – davon ist Horst Schäfer 
überzeugt. Schließlich ist er seit 40 Jahren 
als Fußball-Schiedsrichter tätig.

An seinen ersten Besuch 
2007 im Fritz-Felsenstein-
Haus kann sich der Berufs-
soldat im Ruhestand noch gut 
erinnern. „Ich habe damals 
die Fußballgruppe besucht, 
die zwei Physiotherapeuten 
ins Leben gerufen hatten“, er-
innert er sich. „Die Begeiste-

rung der jugendlichen Kicker hat mich wirklich 
sehr beeindruckt.“ 

Seine Idee, sich für die Kinder und Jugendli-
chen des Fritz-Felsenstein-Hauses zu engagie-
ren, haben seine Kollegen von der Augsburger 

Schiedsrichtervereinigung gerne aufgegriffen. 
Der Organisation gehören rund 400 Schieds-
richter an, Schäfer ist unter anderem als Lehr-
wart für die Ausbildung junger Schiedsrichter 
zuständig. „Einmal jährlich organisieren wir ein 
soziales Wochenende, bei dem Freiwillige ihr 
Schiedsrichterhonorar spenden. Gemeinsam wird 

dann entschieden, welche soziale Einrichtung 
den Scheck bekommt“, so Horst Schäfer. So 
konnten sich die Felsensteiner nun zum dritten 
Mal über einen Scheck freuen.

Horst Schäfer
aus Friedberg

Ein FFH-Sommerfest ohne Ku-
chen? Undenkbar! Das Traditions-
café spendet seit vielen Jahren 
leckere Backwaren und Torten für 
unseren Event.

Die Konditorei Euringer am Per-
lachberg ist für viele Augsburger eine 

feste Institution. Die handgefertigten 
Leckereien aus dem Meisterbetrieb 
begeistern unsere zahlreichen Gäste 
jedes Jahr aufs Neue und tragen so 
zum Gelingen unseres Festes bei.
Ein herzliches Dankeschön an die 
Familie Euringer für viele Jahre Un-
terstützung!

Kuchenspende der Konditorei Euringer
DANKE!

1  Die Förderung von Menschen mit 
 Behinderung ist eine gesellschaftliche 
 Aufgabe, deshalb habe ich großen 
 Respekt vor der Arbeit, die im 
 Fritz-Felsenstein-Haus geleistet wird.
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Wir wollen musizieren! 

Ein neues Piano wäre toll, denn unser altes Instrument hat 

ausgedient! Einige Töne klingen falsch, manche sind zu leise oder 

zu laut. Eine Reparatur ist nicht mehr möglich, deshalb 

benötigen wir dringend Ersatz, damit ich weiterhin bei Frau Tusch 

in die Musiktherapie kann.

Martin Vetterle
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UNSERE Musiktherapie ist seit vielen 
Jahren ein fester Bestandteil unseres Angebots. 
Musik spricht die Sinne an und ist eine ausge-
zeichnete Möglichkeit, mit körperlich und geis-
tig behinderten Menschen in Kontakt zu treten. 
Es geht weniger darum, ein Instrument zu er-
lernen, sondern Menschen durch speziell ange-
leitete Musikstunden die Möglichkeit zu geben, 
ihre Gefühle besser auszudrücken, Entspannung 
zu erleben, Kommunikation auf verschiedenen 
Ebenen anzubahnen und manchmal auch in 
Gemeinschaft zu musizieren. 

Musiktherapie hilft!

15 Einzeltherapien und vier Gruppentherapien 
pro Woche fi nden derzeit statt; das Honorar un-
serer beiden Musiktherapeutinnen sowie die Aus-

stattung des Musikzimmers wird ausschließlich 
über Spenden fi nanziert. Der Augsburger Unter-
nehmer Dr. Michael Mahler und die Gersthofer 
Tiefenbacher-Stiftung fi nanzieren seit Jahren ei-
nen bedeutenden Teil unserer Musiktherapie.

Elektronisches Piano

Wir benötigen ein spezielles elektronisches Pia-
no mit einem mobilen, höhenverstellbaren Tisch. 
Bei diesem Instrument lässt sich die Lautstärke 
regeln, außerdem sind zusätzliche Funktionen 
wie z.B. unterschiedliche Klangfarben oder eine 
Aufnahmefunktion für die musiktherapeutische 
Arbeit ideal. Für diese Anschaffung in Höhe von 
1650 € benötigen wir Ihre Spende! 

 Wohnen im St. Jakobsstift

Für den barrierefreien Ausbau der 
Appartements benötigen wir dringend 
fi nanzielle Unterstützung!

Die Grundrisse der Appartements müs-
sen an ein Leben im Rollstuhl angepasst 
werden, ebenso die Gestaltung der Bäder 
und Kücheneinbauten. Für den Ausbau 
der Wohnungen sowie für eine entspre-
chende Ausstattung der Gemeinschafts-
räume und der Dachterrasse werden hohe 
Kosten entstehen. Da unser Verein dies aus 
Eigenmitteln aufbringen muss, bitten wir 
dringend um Spenden! 

Im Sitzen schaukeln

Die Besucher unserer Förderstätte 
wünschen sich eine Sitzschaukel, die 
auch für Innenräume geeignet ist. 

Schaukeln beruhigt, entspannt, verschafft 
Wohlbefi nden. Die Sitzschaukel, die spezi-
ell für Erwachsene mit Behinderung kon-
zipiert wurde und auch Indoor verwendet 
werden kann, kostet 369,– €. Schaukeln 
bewirkt bei Menschen mit starken Spas-
tiken ein Nachlassen der Muskelanspan-
nung, was bei unseren Besuchern zu einem 
allgemeinen Wohlgefühl beiträgt.  
Helfen Sie mit, damit wir den 
Förderstättenbesuchern diesen 
Wunsch erfüllen können!

1 Das Klavier ist zentraler Bestandteil 
unserer Musiktherapie. Weil das alte 
Instrument in die Jahre gekommen ist, 
benötigen wir dringend ein neues Piano.
                           ULRIKE  TUSCH

MUSIKTHERAPEUTIN

Spenden-Kennwort »Piano« siehe Seite 8

Spenden-Kennwort »Fritz & Jack« 
siehe Seite 8

Spenden-Kennwort 
»Sitzschaukel« 
siehe Seite 8



allgemeinen Wohlgefühl beiträgt.  
Helfen Sie mit, damit wir den 
Förderstättenbesuchern diesen 
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Was wir richtig gut �nden...

Ganz stark anders 

Die Crowdfounding-Plattform unterstützt 
unkonventionelle Kunstprojekte von und 
mit Frauen, die das herausfordernde Thema 
Körperbehinderung auf leichte und moder-
ne Weise umsetzen.

www.anderstark.de

HHHHH

Allgäu ART Hotel

Wer mit behinderten Angehörigen einen 
unbeschwerten Aufenthalt in Kempten ge-
nießen will, ist hier genau richtig. Das Haus 
bietet komplett rollstuhlgerechte Zimmer 
und Bäder, teilweise sogar mit Nebenzim-
mer für Assistenz und Angehörige. Neben 
Sauna, Wellness und Sonnenterrasse verfügt 
das Haus über einen Snoezelenraum, der 
auch bei Menschen mit Handicap für Ent-
spannung sorgt. 

www.allgaeuarthotel.de HHHHH

Sportliche Helfer

Mit 15 Mitarbeitern war die Firma Elekta 
aus Schwabmünchen im Stadion zur Stelle, 
um unsere Schüler beim diesjährigen Lan-
desschulsportfest zu unterstützen. Ein Team 
des international tätigen Unternehmens, 

das hochmoderne Medizinprodukte für die 
Onkologie entwickelt, begleitete und un-
terstützte unsere Sportler bei den Leichtath-
letikwettkämpfen. Diese gemeinschaftliche 
Aktion fand im Rahmen eines sozialen Tags 
statt und hat allen großen Spaß gemacht!
 
Danke für dieses vorbildliche Engagement!

HHHHH
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SPENDENKONTO:  Stadtsparkasse Augsburg 

IBAN DE39 7205 0000 0000 0575 88 · BIC AUGSDE77XXX  +  »Spenden-Kennwort«

Verantwortlich: Gregor Beck, Vorstand 
Redaktion: Gerlinde Weidt, Neusäß
Gestaltung: Claudia Baumann, Augsburg
Fotos: Bereitschaftspolizei Königsbrunn, FFH, 
Stadt Augsburg, Stadtsparkasse Augsburg, Gerlinde Weidt
Druck: skala druckagentur mailservice gmbh

Herausgeber: 
Fritz-Felsenstein-Haus e.V.
Karwendelstraße 6-8 · 86343 Königsbrunn
Telefon: (0 82 31) 60 04-0 · Telefax: (0 82 31) 60 04-105
Email: felsenstein@felsenstein.org 
www.felsenstein.org

8


